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SPD will 75 Millionen für Auswärtige Bildung und Wissenschaft investieren

SPD will 75 Millionen für Auswärtige Bildung und Wissenschaft investieren<br /><br />Zur Bereinigungssitzung des Haushaltsausschusses erklären der
zuständige Berichterstatter im Haushaltsausschuss der SPD-Bundestagsfraktion Klaus Brandner und die Obfrau für Auswärtige Kultur- und
Bildungspolitik der SPD-Bundestagsfraktion Ulla Schmidt:<br />In diesem Jahr erleben wir wieder das gleiche Schauspiel: Noch im Koalitionsvertrag
hatten Union und FDP vollmundig angekündigt: "Wir erhöhen die Ausgaben des Bundes für Bildung und Forschung bis 2013 um insgesamt 12 Mrd. Euro.
" Doch der Anteil von 92 Millionen Euro für den Etat des Auswärtigen Amtes versickert auch in diesem Jahr und wird zweckentfremdet, um
Haushaltslöcher zu stopfen. Von zusätzlichen Mitteln zur Stärkung  der Auswärtigen Bildung und Wissenschaft kaum eine Spur.<br />Deshalb setzt die
SPD ein eigenes Investitionsprogramm entgegen - das Programm für Bildung und Entschuldung. Im Rahmen dieses Konzeptes wollen wir mit 75
Millionen Euro zusätzlich in die Stärkung der Auslandsschulen investieren und Stipendienmittel erhöhen. Dazu gehört auch das
Flüchtlingsstipendienprogramm des UNHCR, das einen wichtigen Beitrag gerade vor dem Hintergrund ansteigender Flüchlingsströme weltweit leisten
kann.<br />Ein besonderes Augenmerk wird auf die Förderung der Initiative "Schulen:  <br />Partner der Zukunft" (PASCH) gelegt. Die PASCH-Initiative
wurde unter Frank-Walter Steinmeier ins Leben gerufen. Sie ist ein Erfolgsmodell. Die SPD will sie weiter ausbauen, um weltweit das Erlernen der
Deutschen Sprache und das Kennenlernen der Deutschen Kultur zu ermöglichen. PASCH strahlt in die einheimischen Schulsysteme aus, PASCH schafft
qualifizierte Voraussetzungen für die Lebens- und Berufsplanung in den Ländern, PASCH bereitet Schülerinnen und Schüler auf ein Studium in
Deutschland vor. Viele Absolventinnen und Absolventen werden  in Deutschland bleiben und mit ihrer hochwertigen Qualifikation einen wichtigen Beitrag
auf dem Deutschen Arbeitsmarkt leisten. Absolventinnen und  Absolventen, die in ihre Herkunftsländer zurückkehren, sind wichtige Mittler im kulturellen
Dialog und können in ärmeren Ländern zur Entwicklung beitragen.<br />Die SPD fordert die Bundesregierung auf, endlich ihrem eigenen
Koalitionsvertrag treu zu bleiben und das Sonderprogramm Bildung und Forschung seinem Zweck entsprechend für einen Ausbau und die Stärkung der
Auswärtigen Bildung und Wissenschaft einzusetzen.<br /><br />SPD Bundesgeschäftsstelle<br />Wilhelmstraße 141<br />10963 Berlin<br />Telefon:
030 25991 0<br />Telefax: 030 28090-507<br />URL: http://www.spd.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=513428" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

SPD

  
 
10963 Berlin

spd.de

  
Firmenkontakt

SPD

  
 
10963 Berlin

spd.de

(Da unsere Organisationseinheiten auf verschiedene Gebäude verteilt sind, müssen Sie ggf. die genaue Adresse bei der Organisationseinheit erfragen.)
Zukunftsgerecht in EuropaGerechtigkeit und ein fairer Wettbewerb in einem sozialen Rechtsstaat zeichnen das Zusammenleben in der Europäischen
Union aus. Das macht das europäische Sozialstaatsmodell so einzigartig. Es fußt in der europäischen Aufklärung und speist sich aus der europäischen
Arbeiterbewegung. Denn im Kern geht es diesem europäische Sozialstaat immer auch um Teilhabe und Mitbestimmung.Soziale Bürgerrechte, Zugang zu
Bildung und gerechte Teilhabe am Wohlstand - dieses Europa ist grundlegend geprägt von der sozialdemokratischen Idee. Diese Grundidee des
Sozialstaatmodells wollen wir im Europa der Zukunft beibehalten. Das ist auch der Grundgedanke der Agenda 2010.....
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